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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2015-09-28 
Ausschuss für Finanzen Bearbeiter/in:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 

 
P r o t o k o l l 
über die 20. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen am 
24.09.2015 
 

 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   19:00 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Schulte, Bernd entsandt durch SPD-Fraktion  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Schmidt, Stefan entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Rudolf, Gert entsandt durch CDU-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Döring, Karin entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Haacker, Frank entsandt durch CDU-Fraktion  
Lerche, Dirk entsandt durch ZG AfD  
Steinmüller, Rolf entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
 
stellvertretende Mitglieder 
Zischke, Thomas entsandt durch SPD-Fraktion  
 
beratende Mitglieder 
Walther, Manfred entsandt durch Seniorenbeirat  
 
Verwaltung 
Boneß, Brigga  
Credé, Norbert  
Frisch, Ulrich  
Gospodarek-Schwenk, Caren  
Kutzner, Torsten  
Materna, Catrin  
Reinkober, Günter Dr.  
Ruhl, Andreas  
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Leitung: Bernd Schulte 
 

Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschriften   
                        
 

 2.1. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 17. Sitzung vom 25.06.2015   
                        
 

 2.2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 18. Sitzung  (Sondersitzung) 
vom 13.07.2015  

 

                        
 

 2.3. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 19. Sitzung  (Sondersitzung) 
vom 15.09.2015  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Beratung von Anträgen   
                        
 

 4.1. Stadtgeschichtsmuseum 
Vorlage: 00396/2015  

 

                        
 

 5. Beratung von Beschlussvorlagen   
                        
 

 5.1. Vereinbarung zum Umfang der Jugendförderung gemäß § 6 Absatz 2 
Kinder- und Jugendförderungsgesetz 
Vorlage: 00293/2015  

 

                        
 

 5.2. Kooperationsvereinbarung Geodatenmanagement 
Vorlage: 00390/2015  
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 5.3. Zustiftung für die Deutsche Stiftung Welterbe 
Vorlage: 00392/2015  

 

                        
 

 5.4. Jahresabschluss 2014 -SAE- Schweriner Abwasserentsorgung 
Vorlage: 00424/2015  

 

                        
 

 5.5. Jahresabschluss 2014 - Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen Schwerin, 
SDS 
Vorlage: 00434/2015  

 

                        
 

 5.6. Ausschreibung und Vergabe einer Machbarkeitsstudie BUGA 2025 
Vorlage: 00452/2015  

 

                        
 

 5.7. Kostenspaltung für die Teileinrichtung "Beleuchtung" diverser 
Erschließungsanlagen in der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00460/2015  

 

                        
 

 5.8. Satzung und Gebührensatzung der Volkshochschule 
Vorlage: 00463/2015  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
Der Ausschussvorsitzende Herr Schulte eröffnet die Ausschusssitzung, begrüßt 
die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die vorgelegte 
Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
 

 TOP 2.3 neu aufnehmen - Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 19. 
FiA Sitzung 

 TOP 5.6 und TOP 5.7 zu streichen 
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Der geänderten Tagesordnung wird zugestimmt. 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschriften 
  
  
  
zu 2.1 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 17. Sitzung vom 25.06.2015 
  

Bemerkungen: 
Ohne Änderungen wird der Sitzungsniederschrift zugestimmt. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 2.2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 18. Sitzung  (Sondersitzung) 
vom 13.07.2015 

  
Bemerkungen: 
Ohne Änderungen wird der Sitzungsniederschrift zugestimmt. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 2.3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 19. Sitzung  (Sondersitzung) 
vom 15.09.2015 

  
Bemerkungen: 
Ohne Änderungen wird der Sitzungsniederschrift zugestimmt. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Es gibt keine gesonderten Mitteilungen der Verwaltung. 
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zu 4 Beratung von Anträgen 
  
  
  
zu 4.1 Stadtgeschichtsmuseum 

Vorlage: 00396/2015 
  

Bemerkungen: 
Herr Schulte informiert die Ausschussmitglieder darüber, dass der Ausschuss 
Kultur, Gesundheit und Bürgerservice den Beschlusstext geändert beschlossen 
und die Antragstellerin Frau Gröger dieser Änderung zugestimmt habe. Im 
Ergebnis der Beratung gibt es Einigkeit dahingehend, dass über den geänderten 
Beschlussvorschlag votiert wird, jedoch mit dem Hinweis des 
Finanzausschusses, keine zusätzlichen finanziellen Mittel aus dem städtischen 
Haushalt zur Verfügung zu stellen. 
 
 
 

 Beschluss: geänderter Beschlusstext 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, in Zusammenarbeit mit interessierten 
Vereinen ein Konzept für ein Stadtgeschichtsmuseum zu entwickeln, ohne 
zusätzliche finanzielle Mittel aus dem städtischen Haushalt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5 Beratung von Beschlussvorlagen 
  
  
  
zu 5.1 Vereinbarung zum Umfang der Jugendförderung gemäß § 6 Absatz 2 

Kinder- und Jugendförderungsgesetz 
Vorlage: 00293/2015 

  
Bemerkungen: 
Frau Gospodarek Schwenk erklärt einleitend, dass diese Vereinbarung eine 
Laufzeit von 3 Jahren hat, wie die bisherigen Vereinbaren ebenfalls und für die  
Jahre 2016 – 2018 gilt. Mit Abschluss dieser Vereinbarung fördert das Land pro 
Kopf 5,11 € für in Schwerin lebende 10  bis 26 – jährige Einwohnerinnen und 
Einwohner und in gleicher Höhe ist die Landeshauptstadt Schwerin verpflichtet 
Haushaltsmittel bereitstellen. Herr Schulte ergänzt, dass aus dem städtischen 
Haushalt nicht  nur 5,11 € zur Verfügung gestellt werden, sondern ein 
kommunaler Zuschuss in Höhe 66 €. 
 

 Beschluss: 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, die Vereinbarung zum Umfang der 
Jugendförderung gemäß § 6 Abs. 2 Kinder- und Jugendförderungsgesetz - KJfG 
mit dem Land Mecklenburg-Vorpommern abzuschließen.  
Die Landeshauptstadt Schwerin verpflichtet sich gegenüber dem 
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Vereinbarungspartner, jährlich nicht weniger als 5,11 EUR pro Kopf Förderung 
der im Gebiet der Landeshauptstadt Schwerin lebenden zehn- bis 26-jährigen 
Einwohnerinnen und Einwohner zur Erfüllung der Aufgaben gemäß der §§ 2 bis 5 
KJfG für die Jahre 2016 bis 2018 bereitzustellen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5.2 Kooperationsvereinbarung Geodatenmanagement 
Vorlage: 00390/2015 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Frisch verweist im Rahmen seiner Erläuterungen bezüglich der 
Kooperationsvereinbarung auf die Anlage 2, in der die mittelfristige 
Finanzplanung aufgeführt ist und erklärt auf Nachfrage von Herrn Steinmüller, 
dass im Hpl Entwurf 2016 die Haushaltsmittel eingestellt sind.  
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt den Beitritt der Landeshauptstadt Schwerin zu der 
in der Anlage beigefügten Kooperationsvereinbarung Geodatenmanagement. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 5.3 Zustiftung für die Deutsche Stiftung Welterbe 
Vorlage: 00392/2015 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Dr. Reinkober, Amtsleiter des Amtes 61 erläutert die Beschlussvorlage und 
erklärt auf Nachfrage, dass die Kosten für die Zustiftung in Höhe von 50T€ aus 
der Verwendung der BUGA Mittel fließen. 
 

 Beschluss: 
Die Landeshauptstadt Schwerin tritt der gemeinnützigen Deutschen Stiftung 
Welterbe mit einer Zustiftung in Höhe von 50.000€ bei.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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zu 5.4 Jahresabschluss 2014 -SAE- Schweriner Abwasserentsorgung 
Vorlage: 00424/2015 

  
Bemerkungen: 
Die Beschlussvorlage wurde ohne Beratungsbedarf votiert. 
 

 Beschluss: 
1. Der vorgelegte Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 

Anhang) für das Geschäftsjahr vom 01.01.2014 bis 31.12.2014 wird 
festgestellt. 

2. Der Werkleitung wird Entlastung erteilt. 
3. Den Mitgliedern des Werkausschusses wird Entlastung erteilt. 
4. Von dem erzielten Jahresgewinn wird gemäß Empfehlung des 

Landesrechnungshofes vom 13. Juli 2006 ein Betrag in Höhe der 
Auflösung der Fördermittel aus 2014 in Höhe von 245.564,71 € der 
Kapitalrücklage zugeführt.  

5. Ein Betrag von 1.621.000,00 € in Höhe der 6,5%igen Verzinsung des aus 
Eigenmitteln finanzierten Anlagekapitals wird an den Haushalt der 
Landeshauptstadt Schwerin abgeführt. 

6.  Der restliche Gewinn in Höhe von 377.089,62 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5.5 Jahresabschluss 2014 - Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen Schwerin, 
SDS 
Vorlage: 00434/2015 

  
Bemerkungen: 
Ohne Beratungsbedarf wird die Beschlussvorlage votiert. 
 

 Beschluss: 
1. Der vorgelegte Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 

Anhang) für das Geschäftsjahr vom 01.01.2014 bis 31.12.2014 wird 
festgestellt. 
 

2. Der Werkleitung wird Entlastung erteilt. 
 
3. Den Mitgliedern des Werkausschusses wird Entlastung erteilt. 
 
4. Der Jahresüberschuss 2014 in Höhe von 86.151,09 € wird auf neue 

Rechnung vorgetragen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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zu 5.6 Ausschreibung und Vergabe einer Machbarkeitsstudie BUGA 2025 
Vorlage: 00452/2015 

  
Bemerkungen: 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung gestrichen, weil der Hauptausschuss in 
seiner Sitzung am 15.09.2015 bereits dazu votiert hat.  
 

  
  
zu 5.7 Kostenspaltung für die Teileinrichtung "Beleuchtung" diverser 

Erschließungsanlagen in der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00460/2015 

  
Bemerkungen: 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung gestrichen, weil der Hauptausschuss in 
seiner Sitzung am 15.09.2015 bereits dazu votiert hat.  
 
 

  
  
zu 5.8 Satzung und Gebührensatzung der Volkshochschule 

Vorlage: 00463/2015 
  

Bemerkungen: 
Frau Materna, Mitarbeiterin der VHS erläutert einleitend die Notwendigkeit zur 
Erarbeitung einer neuen Satzung und Gebührensatzung. In der folgend geführten 
Diskussion u.a. zu den Erträgen, dem städtischen Zuschuss usw. wird die 
Verwaltung darum gebeten, in der Präsentation zum Hpl Entwurf 2016 die Hpl 
Ansätze 2016 zu erläutern, aber auch Vergleichszahlen vom Haushaltsplan 2015 
und Vorjahren, sowie der Erfüllung per Oktober 2015 darzulegen.  
 
Herr Walter fügt an, dass in den Satzungen die männliche Form gewählt wurde 
und schlägt folgende Ergänzung vor: 
„In den nachfolgenden Regelungen wird aus sprachlichen Gründen jeweils nur 
die männliche Form gewählt. Es gilt in allen Fällen auch die weibliche Form.“ 
 

 Beschluss: 
1.) Die Stadtvertretung beschließt die Satzung der Volkshochschule „Ehm 

Welk“ entsprechend der Anlage 3. 
2.) Die Stadtvertretung beschließt die Gebührensatzung der Volkshochschule 

"Ehm Welk" Schwerin entsprechend der Anlage 1. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
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Herr Schulte nimmt Bezug auf die Beratung der Vorlage „Bericht über die 
Ergebnis- und Finanzrechnung 30.04.2015“ (DS Nr. 00383/2015) in der letzten 
FiA Sitzung vor der Sommerpause, in der festgelegt wurde, in einem gesonderten 
Tagesordnungspunkt über das Thema Berichtswesen zu beraten. Gemeinsam 
mit der Verwaltung soll über die Anforderungen und Erwartungen, die die 
Ausschussmitglieder an einen Quartalsbericht haben, diskutiert werden. 
 
In Vorbereitung auf die Haushaltsplangespräche 2016 sollte in der kommenden 
Ausschusssitzung gleichzeitig auch über die Anforderungen an die wesentlichen 
Produkte, deren Ziele und Kennzahlen, Vorschlag neuer wesentlicher Produkte 
beraten werden. 
 
Nach dem TOP 3 Mitteilungen der Verwaltung sollte es der  

 TOP 4 Berichtswesen und wesentliche Produkte  
werden. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen diesem Vorschlag zu. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Bernd Schulte  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  

 
 


